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diktiner- und Zisterzienserorden XXIV (1903), 100 ff. bringt 
Dr. Bliemetzrieder ebenda XXVII (1906), 67—72 den 
vollständigen Text eines Traktats zum Pisanerkonzil 
aus der Hs. Vatic. 4153 mit der Ueberschrift ‘Considera­
tiones aliquae, per quas ostenditur, quod domini cardinales 
possunt convocare concilium’. B. B.

445. ‘Eine kanonistische Miscelle aus dem XII. Jh.’ 
betitelt sich eine kleine Mitteilung von H. K. Schaefer 
(Quellen und Forschungen aus ital. Archiven und Biblio­
theken herausg. vom Kgl. Preuss, histor. Institut Bd. IX, 
Heft 1, 1906, 185—192) aus Cod. Vat. lat. 3998, saec. XII, 
eine Anfrage des Kölner Domkapitels an das von Lüt­
tich über die Zulässigkeit kirchlicher Bestattung eines 
in der Fehde erschlagenen Brechers des Gottesfriedens und 
die hierüber erflossene Antwort der Lütticher. Interessant 
ist, dass in dem Falle die Kanoniker gegenüber dem un­
versöhnlichen Laientum die mildere Auffassung vertraten.

M. T.

446. Der Direktor des steirischen Landesarchivs 
Anton Mell berichtet in den Beiträgen zur Erforschung 
Steirischer Geschichte XXXIV, 191—238 über ‘das Archiv 
der steirischen Stände im steiermärkischen Landes­
archiv’ und seine vorläufige Ordnung. M. T.

447. A. Kapper berichtet in einer eigenen Schrift 
(Graz 1906) über die von ihm durchgeführte Aufstellung 
des von der österr. Regierung neu errichteten Archivs der 
k. k. steiermärkischen Statthalterei in Graz. Die einzelnen 
Bestände zeigen, dass damit auch der mittelalterlichen Ge­
schichte wertvolles Material zugänglich gemacht wurde.

H. H.
448. Im dritten Bande der Atti des Historischen Kon­

gresses zu Rom sind S. 3 ff. das Gutachten von F. Novati 
über die Herausgabe eines ‘Corpus incriptionum Italicarum 
medii aevi’ und S. llff. der Bericht L. Schiaparelli’s 
über ein ‘Corpus chartarum Italiae’ veröffentlicht. H. Br.

449. Ein kleines Kabinetsstück zur Geschichte der 
Diplomatik im Mittelalter liefert Hermann ü. Kanto­
rowicz in seiner Abhandlung ‘Schriftvergleichung und 
Urkundenfälschung’ (Quellen und Forschungen aus 
ital. Archiven und Bibliotheken herausg. vom Kgl. Preuss, 
histor. Institut in Rom Bd. IX, Heft 1, 1906, 38—56). Nach­
dem er einleitend die Stellung der Schriftvergleichung im 


